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Halle den 24 Auguſt

Aus dem Berichte der halleſchen Handelskammer
über das Jahr 1885

VII
Bekanntlich hat ſich die Lage der ſächſiſchen Mineralöl

und Paraffininduſtrie nach einigen günſtigen Jahren infolge
der ſcharfen amerikaniſchen und ſchoktiſchen Konkurrenz ſowie des
außergewöhnlichen Preisrückgangs aller konkurrirenden Oele und
Feitwagaren wieder weſentlich verſchlechtert Jm einzelnen wird
dieſer Rückgang in folgender Weiſe erläutert

Die Urſache des verſtärkten Angebots ansländiſcher Hart
paraffine wird mancherſeits darin gefunden daß die Ausbeute
aus den PetroleumRückſtänden nach einem neueren Darſtellungs
verfahren außerordentlich zugenommen hat mancherſeits darin
daß Paraffinſchuppen früher nur vereinzelt ſeit einigen Jahren
aber allgemeiner dargeſtellt werden

Nachdem die Produktion von Paraffinkerzen während der
erſten drei Quartale des Jahres eine bedeutende Ausdehnung
erfahren hatte mußte man wahrnehmen daß die auswärtigen
Märkte mit Waare überfüllt ſeien und Auſtralien eins der Haupt O
abſatzgebiete der hieſigen Jnduſtrie ſich gegen das dentſche
Fabrikat durch einen Eingangszoll abſchloß während es gleich
zeitig die Einfuhr der engliſchen Wagre durch Zollerleichterungen
begünſtigte Dazu kam daß die altengliſchen Kerzeufabrikanten
ihre Preiſe um ſo viel herabſetzten als ihnen das Rohmaterial
billiger als der hieſigen Jnduſtrie zur Verfügung ſtand

Was die Preiſe des Konkurrenzartikels Stearin des Regulators
des Fetthandels und der darauf baſirenden Jnduſtrien anbelangt
ſo haben die ſtarken Zufuhren von Palmöl und von auſtraliſchem
Talg eine Reduktion von ca 30 Proz bewirkt Speziell im ver
gangenen Jahre betrug der Rückgang 20 Proz bezw M 18 auf
100 kg Die inländiſchen Stearinfabriken können deshalb ſelbſt
bei den ſo ſtark geſunkenen Kerzenpreiſen nicht nur gut exiſtiren
ſondern ſie ſind auch im ſtande die alte Herrſchaft im Kerzen
geſchäfte wieder an ſich zu bringen Eine Veränderung in der
gegenſeitigen Machtſtellung der miteinander konkurrirenden Stearin
und Paraffin Jnduſtrie im Jnlande iſt durch die im Berichts
jahre erfolgte Zollerhöhung auf ausländiſches Steaxin und Stearin
kerzen bei gleichzeitiger Zollerleichterung für ölfreien Talg zu
gunſten der erſteren eingetreten wenn ſchon die Wirkungen dieſer
Zollmaßregel infolge des abnorm billigen Preiſes für Talg mehr
zurücktreten Hierzu kommt daß die belgiſchen und holländiſchen
Stearinkerzenfabriken eine Konvention geſchloſſen haben zu dem
Zwecke das in Deutſchland verlorene Terrain trotz des ihnen
entgegenſtehenden hohen Eingangszolles und der Fracht beides
zuſammen beträgt 20 25 Proz vom Werthe der Waare wieder

zu erlangen JVon Weichparaffinen zur Zündholzfabrikation 2c erzeugt
die hieſige Jnduſtrie mehr als das Jnland zu verbrauchen im
ſtande iſt ſie iſt daher gezwungen das für den Abſatz maßgebende
europäiſche Ausland Oeſterreich Schweden Rumänien Jtalien c
mit ihrer Mehrproduktion aufzuſuchen und hierbei der aus
ländiſchen Konkurrenz durch billigere Preiſe zu begegnen

Solaröl verlor im Jahre 1885 ca M 2 per 100 kg im
Preiſe während amerikaniſches Petroleum nichts einbüßte Die
Urſache hiervon iſt in dem Weitervordringen des ruſſiſchen
Petroleums zu ſuchen wodurch der Verbrauch des hiefigen Leucht
öls eingeengt oder eingeſtellt wird

Ueber die Bemühungen die Preiſe des Paraffinöls zu
halten erfahren wir Der Export von Paraffinölen zur Gas
bereitung leidet unter der Konkurrenz der entſprechend gearteten
ſchottiſchen galiziſchen rumäniſchen 2c Oele während der Jn
landskonſum die geſammte hieſige Produktion nicht zu bewältigen
vermag Die eſge Induſtrie hat deshalb ein Verkanufs
ſyndikat für Paraffinöle mit dem Zweck geſchaffen den
Verkauf der geſammten Produktion in der Weiſe zu betreiben
daß die einzelnen Quantitäten nach ihren abweichenden Eigen
ſchaften an paſſender Stelle Unterkunft finden Ueberdies ſoll es
für den Artikel neue Abſatzquellen aufſuchen den Konſum deſſelben
zur Ausbreitung anregen für die Beſchaffenheit der Gasöle
gewiſſe Normen beſtimmen bezw deren Durchführung überwachen
u ſ w Man will auf dieſe Weiſe verhüten daß das Geſchäft
unter dem Zwange der Verhältniſſe oder willkürlicher Behandlung
Einzelner Noth leidet

Jn den Braunkohlen Schwelereien des Handelskammerbezirks
werden jährlich ca 5 Millionen Centner Grudekok gewonnen
Früher als eine Laſt betrachtet da ihr Abſturz jährlich 30 Morgen
Landes dauernd entwerthete werden dieſelben nunmehr als be
liebtes Brennmaterial bis auf 50 Meilen Entfernung verſandt
Vergangenes Jahr hat die Produktion ziemlich vollen Abſatz ge
e und den Schwelereien noch einen kleinen Gewinn zu
geführtDie Verhältniſſe der öffentlichen Gas anſtalten des Be
zirkes werden wie im vorigen Jahre in tabellariſcher Form mit
getheilt was die Ueberſichtlichkeit und Brauchbarkeit der ein
ſchlägigen Angaben ungemein erhöht Dieſe haben noch dadurch
eine ſtatiſtiſche Verarbeitung erfahren daß der geſammte und der
blos private Verbrauch an Gas nach der Einwohnerzahl berechnet
worden iſt Eine Nebeneinanderſtellung dieſer Zahlen wird vielen
willkommen ſein

Geſammte Gasbereitung Privatverbrauch
auf den Kopf auf den KopfHalle 42,9 chm 30,13 cbm

Merſeburg 20,9 1418Naumburg 17,2 13,03Zeitz 171 15,94Wittenberg 18,4 12,88Eisleben 10,8 8,81Eilenburg 144 13,20Delitzſch 124 8,93Bitterfeld 14,0 11,03o

Weißenfels 4,63 4,36
Der Unterſchied der beiden Zahlen dürfte je die Höhe des

Verbrauches für öffentliche Zwecke angeben Die Anſtalt zu
Weißenfels welche auf die Vergaſung von Braunkohlen
theerölen eingerichtet iſt verbrauchte 1885 187,283 kg Oele
1834 178,857 kg Der höhere Preis des Braunkohlentheeröl

Gaſes wird aufgewogen durch entſprechenden Minderverbrauch
bezw größere Leuchtkraft Gasmotoren waren angeſchloſſen
an die Gasanſtalten zu Halle 24 Eilenburg 4 Eisleben 2
Merſeburg 5 Naumburg 8 Wittenberg 3 Zeitz 8 Gaskocher
an die Anſtalt zu Witkenberg 75 Außer in Bitterfeld betreibt
ie Thüringer Gasgeſelkſchaft die Gasfabrikation in 22

anderen Ortſchaften mit zuſammen 376,928 Bewohnern darunter
ellerhauſen und Pilſen mit 56,900 bezw 49,400 Bewohnern

als größte Kiſſingen und Reuſtadt mit je etwas über 4000 Be
wohnern als kleinſte Städte Dieſelbe produzirte im Jahre
1885 5,582,443 ebm wovon 75,05 auf die Privatbeleuchtung und
ie Beleuchtung öffentlicher Gebäude 14,37 Proz auf die

Htraßenbeleuchtung entfallen Die Dividende für die 11,700
attien der Geſellſchaft im Betrage von zuſammen 3,510,000 M
Wird für 1885 auf 8 Proz feſtgeſetzt Die noch nicht emittirten

e de ktien ſollen zum Kurſe von nicht unter 180 Proz begeben

Der Abſchnitt über die elektriſchen Lichtanlagen wird mit
guten Verzeichniß der im Bezirke eingerichteten Anlagen ein
Ghtet wonach zur Zeit 11 vorhanden ſind nämlich in Halle 4
9 öbelfahrik von Chr Schmidt Maſchinenfabrik von Weiſe
g onski Malzfabrik von Reinicke Co Stadt Theater im
Aagltreiſe 3 Saaſſchloß Brauerei in Giebichenſtein Eröllwitzer
dein Papierfabritk in Cröllwitz und Böllberger Mühle zu Völ
erg im Kreiſe Bitterfeld 1 Deutſche Grube zu Bitterfeld im

Mansfelder Kreiſe 2 A Riebeck ſche Montanwerke zu Ober
röblingen und Mansfeld ſche Kupferſchieferbauende Gewerkſchaft
im Kreiſe Weißenfels 1 Gebr Dietrich Papierfabrik in Weißen
fels Der größeren Ausdehnung ſolcher Anlagen im Bezirk der
Handelskammer ſteht abgeſehen von den nicht geringen Koſten
der erſten Anlage noch im beſonderen entgegen daß eine Central
anlage in der Stadt Halle wohl nur von ſeiten der Stadt als
Eigenthümerin der Gasanſtalt ausgeführt werden kann unddaß die Mehrzahl der Fabriken auf dem Lande ihre eigene Gas

fabrik beſitzt tZugunſten der Verwendung von elektriſchem Lichte ſpricht bei
den Braunkohlenbrikett Fabriken Mühlen und Malzfabriken die
Feuerſicherheit bei den Papierfabriken die Farbenreinheit bei den
Genußmittel und Textilfabriken die Staub und Rußfreiheit
ſowie im allgemeinen die vollſtändige Abweſenheit jeder Erhitzung
und Verſchlechterung der Luft Was die Betriebskoſten betrifft
ſo ſtellen dieſelben ſich überall dort zugunſten des elektriſchen
Lichtes wo einerſeits die Einrichtungen zur Schaffung der Be
triebskraft bereits vorhanden ſind und von letzterer nur der
effektive Verbrauch zur Lichterzeugung zu rechnen iſt und anderer
ſeits Petroleum oder Steinkohlengas in Vergleich tritt während

elgas im allgemeinen noch ein Uebergewicht in dieſer Richtung
behauptet dort jedoch wo es ſich um Erhellung größerer Räume
oder freier Plätze handelt ſteht das elektriſche Licht auch in öko
nomiſcher Beziehung allen anderen Beleuchtungsarten voran

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

S Wittenberg 23 Aug Heute iſt unſerer Stadt die Freude
eines wenn auch nur kurzen Beſuches des Kronprinzen zu
theil geworden Und wie groß und herzlich dieſe Freude war
ſah man nicht nur an dem reichen Fahnen und Blumenſchmuck
der Häuſer und Straßen man ſah es auch den freudig erregten
Geſichtern der Menge an die alle Wege welche der hohe Herr
zu paſſiren hatte beſetzt hielt Früh 8 Uhr 8 Minuten traf
Se Kaiſerliche und Königliche Hoheit mit dem gewöhnlichen Per
ſonenzug in ſeinem Wagen hier ein nahm zunächſt die militäri
ſchen Meldungen des Hauptmanns Nicolai entgegen und wurde
dann von Hrn Regierungspräſident v Dieſt Landrath Dr
v Koſeritz und Bürgermeiſter Dr Schild begrüßt mit denen
der Kronprinz ſich ſehr freundlich unterhielt Dann beſtieg der
hohe Herr unter dem jubelnden Hurrah der Anweſenden den
Wagen des Kaiſerhofes der von dem Jnhaber deſſelben Hrn
Simon ſelbſt geführt wurde und begab ſich nach dem großen
Exerzierplatz bei Teupel um dort die Uebungen der 11 Jnfanterie
Brigade zu beſichtigen Hier ſtieg der Kronprinz zu Pferde ritt die
Front der aufgeſtellten Truppen hinab ließ dann eine Gefechts
übung ausführen und nahm ſchließlich die Parade ab Hierauf
trat der hohe Herr wieder zu Wagen die Rückkehr an Auf dem
Rückweg beſuchte er die im Umbau begriffene Schloßkirche wo
ihm Hr Regierungsbaurath v Steinbeck Vortrag über den
Gang der Arbeiten hielt und fuhr dann durch Schloß und
Kollegienſtraße zum Bahnhof Hier entließ er mit Dank und
Händedruck den Hrn Simon in dem er einen alten Garde du
Corps erkannt hatte Der Kronprinz ſagte dabei u Jch bin
nun zweimal gut mit Jhnen gefahren aller guten Dinge ſind
dreil Auf Wiederſehen Er unterhielt ſich dann wieder mit
ſeinen Begleitern nahm von dem Bahnhofswirth Hrn Hoflieferant
Schmidt einen von deſſen berühmten Apfelkuchen mit dem freund
lichen Scherz an Wenn ich in Wittenberg geweſen bin muß ich
doch Apfelkuchen mithringen und beſtieg dann unter dem Hurrah
der Anweſenden die ſich jetzt dicht heran drängten den Wagen
aus deſſen Fenſter er ſich noch ſo lange mit dem Hrn Präſidenten
v Dieſt unterhielt bis ſich der Zug unter dem Hurrahrufen dem
Hut und Tücherſchwenken der Menge in Bewegung ſetzte und
den Mann wieder entführte der mit ſeinem Kaiſerlichen Vater
das Glück theilt Liebling des Volks zu ſein

D Eisleben 23 Aug Heute früh entzündeten ſich in dem
Keller des Kfm H an einem offenen Lichte die einem Benzin
Ballon entſtrömten Gaſe und führten mit mächtigen Krach eine
Exploſion herbei die arge Verwüſtungen im Hauſe zur Folge
hatte Ein Lehrling wurde am Geſicht und den Händen doch
nicht gefährlich verbrannt Seit Sonnabend hatte eine Es
kadron des Magdeb Küraſſier Regiments Nr 7 hier Quartier
rn rückte heute früh in der Richtung nach Lauchſtädt
wieder aus

K Erfurt 23 Aug Die hieſige St Niccolai Schotten
gemeinde begeht nächſten Sonntag ihr 850jähriges Be
tehen Früh findet große Prozeſſion um das Gotteshaus ſtatt
Am Abend wird ein Feſteſſen ſämmtliche Mitglieder der Kirch
gemeinde in der Karthauſe vereinen Am Sonnabend kurz
vor Feierabend gerieth in einer hieſigen Lawmpenfabrik ein Arbeiter
unter den fallenden Fahrſtuhl Es wurde dem Mann die Kinn
lade zerſchmettert derſelbe liegt im Krankenhauſe hoffnungs
los danieder Anläßlich des geſtern in Nohra bei Weimar
begonnenen Vogelſchießens wurde die bis dahin fertige Strecke
der Bahn zweiter Ordnung Weimar Berka befahren Die
Benutzung war eine außerordentliche Es wurden 17 allerdings
kurze Sonderzüge abgelaſſen Ein junger Mann trieb vor
geſtern in dem Perſonenzuge von Erfurt nach Halle unterwegs
allerlei Unfinn Als ein Zug entgegenkam rief er den Mit
fahrenden zu er wolle ihn aufhalten Wirklich bog er ſich weit
aus dem Wagen und ſtreckte den linken Arm nach der ankommen
den Maſchine aus Mit lautem Aufſſchrei fiel der grreheg in
den Wagen zurück es war ihm der Arm fürchterlich zerfleiſcht
Jn Naumburg wurde der Schwerverletzte ausgefetzt um dem
dortigen Krankenhauſe zugeführt zu werden

Nordhaufen 21 Aug Zur Zeit bereiſen die beiden Ab
geordneten des Eichsfeldes die vom Unwetter betroffenen
Ortſchaften und ſtellen genaue Erhebungen über die Schäden an
um erneute Anträge auf Staatsunterſtützung zu unterbreiten
Nach den amtlichen Erhebungen beläuft der Schaden ſich in den
Kreiſen Worbis und Heiligenſtadt auf nabezu 2 Mill M Davon
entfällt auf 548 ſteuerfreie Betroffene ein Schaden von 78,632
auf 2859 welche zur I Hlaſſenſteuerſtufe eingeſchätzt ſind ein
ſolcher von 540,275 M und auf 882 welche in der II Klaſſen
ſteuerſtufe veranlagt ſind ein ſolcher von 315,955 mithin
allein auf 4289 Beſchädigte welche aus der Hand in den Mund
leben ein Schaden von 934,852 M Das reicht aber noch nicht
denn wie die Abgeordneten ſich z B in Kirchworbis überzeugt
haben ſind von 21 Schock Roggen die ſonſt 105 Scheffel Getreide gaben jetzt nur 32 h erzielt worden und davon hat
wieder nur der 18 bis 20 Kern Mehl alles übrige iſt zuſammen
geſchrumpfte Frucht ohne Mehl

G Zörbig 23 Aug Geſtern abend gab im Schützenhaus
ſaale der Kirchenchor unſerer Stadt ſein diesjähriges Sommer
konzert Doſſelbe war trotz der drückenden Hitze ſehr zahlreich
beſucht Das Publikum war von den Vorträgen befriedigt und
ſpendete mehrfach ſo lebhaften Beifall daß einzelne Nummern
wiederholt werden mußten Die Ernte iſt in hieſiger Gegend
ſo gut wie beendet und man trifft ſchon allgemein Vorbereitungen
zur Einfahrt des letzten Getreidewagens mit dem Erntekranz
der dann unter den Rufen Erntekranz gebrat ne Gans Vivat
hoch in die betreffenden Gehöfte eingeführt wird Der Ausfall
der Ernte iſt ſehr hefriedigend und
Hafers als ein ſehr guter zu bezeichnen Kartoffeln und
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ſtehen gleichfalls gut doch iſt für ſie ein tüchtiger Regen wieder

recht am Platze
e Naumburg 23 Aug Jn verfloſſener Nacht Uhr

brach hier Feuer aus und zwar in den Seitengebäuden des
Gaſthofes zum Palmbaum Der Brand wurde nach einſtündiger
Arbeit bewältigt doch ſind auch mehrere anſtoßende Beſitzungen
beſchädigt worden Es wurde hier auch ein Feuerſchein inRichtung nach Zeuchfeld beobachtet Am Sonnabend wurde
ein fremder Obſtpflücker deshalb in Haft genommen weil er
mit der Sichel die neuangepflanzten Pflaumen und Kirſch
bäume am Bahnhofswege vorſätzlich beſchädigte

g Lützen 21 Aug Der jetzt unter den Mitgliedern um
laufende Verwaltungsbericht der Stift Merſeburgiſchen
Schullehrer Wittwen und Waiſenkaſſe des vergangenen
Geſchäftsjahres führt einen Beſtand von 159 Mitgliedern auf
und zwar ſetzen ſich dieſe aus 103 ſtiftiſchen und 37 außer
ſtiftiſchen Mitgliedern und 19 Emeriti zuſammen Dazu gehörig
ſind 110 Kirchen aus Stadt und Landephorie Merſebu
Ephorien Lauchſtädt Lützen Schkeuditz Leipzig Pegau Delitz
und Gollme Die Jahreseinnahme lautet auf 5944 68 M und
die Ausgabe auf 4759 18 ſodaß ein Beſtand von 1185 50 M
verbleibt Das Vermögen der Stiftskaſſe ohne Reſte gpſert
ſich auf 63,530 50 M gegen das Vorjahr mehr 1042 48
Zu dem heute hier abgehaltenen Viehmarkte waren 151 Stück
Rindvieh 55 Läufer und 502 Saugſchweine zum Verkaufe an
getrieben Das Geſchäft war durchgängig flau

Stafefurt 23 Aug Der Vorftand des Verſchönerungs
vereins Staßfurt Leopoldshall hat laut Beſchluß ſeiner letzten
Sitzung den herzogl Garteninſpektor Hooff in Köthen zwecks
Durchführung des Betriebsplanes des Vereins gewonnen Dem
ſelben liegen gegenwärtig der feſtgeſtellte Betriebsplan ein Plan
von Staßfurt Leopoldshall und noch beſondere Situationszeich
nungen von denjenigen Stadttheilen vor in denen zunächſt An
lagen eingerichtet werden ſollen

h Aus Thüringen 21 Aug Jn Kleinſchoppen haben
Mutter und Großmutter eines unehelich geborenen Kindes ver
ſucht dem letzteren den Kopf abzudrehen Da dies nicht gelang ergriff die Mutter der Wöchnerin ein Schleißenmeſſer
und ſchnitt den Kopf ab Rumpf und Kopf wurden in einer
Kiſte auf dem Boden verborgen gehalten Auf Anzeige wurde
das Verbrechen entdeckt Die verbrecheriſchen Frauensperſonen
ſind verhaftet

Vermiſchtes
Der Naturforſcher Karl Plötz, vonddeſſen in Greifs

wald erfolgtem Tod wir ſchon berichteten iſt der Frkf Z zufolge
nicht eines natürlichen Todes geſtorben ſondern hat ſelbſt Hand
an ſich gelegt indem er ſich vergiftete Jn dem zurückgelaſſenen
Schreiben giebt er als Veranlaſſung zu dieſem Entſchluſſe die
Thatſache an daß er nahe vor der unheilbaren Erblindung ſte
und daß ihn die Gewißheit binnen wenigen Wochen nichts mehr
von der Natur ſehen und ſeiner Beſchäftigung nicht mehr nach
gehen zu können nicht länger mehr leben laſſe Er glaube im
Rechte zu ſein wenn er im 73 Lebensjahre einem Daſein ein
Ende mache das für ihn ſelbſt und die Mitwelt keinen Werth
mehr habe Acht Tage vorher hatte der Verſtorbene ſeine reich

age t e ſie ſoll einzig in ihrer Artein verkauft
Der letzte Scheiterhaufen in Berlin Eine kultur

geſchichtlich ſehr intereſſante Notiz brachte die Leipziger Ztg
vom 18 d Heute vor hundert Jahren ſchreibt das genannte
Blatt wurde uns aus Berlin gemeldet Heute wurde die Strafe
des Scheiterhaufens an dem Bedienten Höpner wegen des ver
übten Diebſtahls und dabei angelegten Feuers in ſeiner Herrſchaft
Hauſe wirklich vollzogen Faſt ganz Berlin war ſeit drei Tagen
darüber in Bewegung weil es eine Strafe war dergleichen man
in 70 Jahren alſo während der ganzen Regierungszeit Fried
richs II hier nicht geſehen hat Der Scheiterhaufen hatte voll
kommen die Geſtalt eines Backofens in den Dörfern war etwa
ſieben bis acht Fuß hoch und oben mit Stroh und Holz bedeckt
Der Eingang war mit einer Thüre verſehen und der innere
Raum nicht ſehr groß Heute früh um 6 Uhr ward der Delinquent
aus dem Gefängniß abgeholt und vor das Rathhaus geführtwo er auf h ſein Verbrechen nochmals geſtand Dareuf
wurde ihm das Urtheil zum letzten Male vorgeleſen der Stab
zerbrochen und er zum Gerichte abgeführt Als er an den
Scheiterhaufen kam wurde er bis auf das Hemd entkleidet und
dann zur Exekution gebracht Um 8 Uhr wurde der Scheiter
haufen angezündet welcher wohl drei Stunden brannte

Meuterei an Bord Nach einer Mittheilung des B T
wurde das mit 460 Deportirten nach Guayana ausgelaufene
franzöſiſche Transportſchiff Orne durch Meuterei gezwungen
nach Toulon zurückzugehen

Bei einer Feuersbrunſt, welche in der Sonntagsnacht
in Seeretz bei Lübeck ſtattfand verbrannten die Bauersfrau Stüw
und drei Kinder

Ein 81 jähriger Giftmiſcher Wie aus Prag gemeldet
wird ſind in einer Bürgerfamilie zu Tepl neulich nach dem
Mittagsmahle unter Vergiftungsſymptomen die Großmutter
ferner die Mutter mit fünf Kindern ſowie deren fünfzigjähriger
Schwager erkrankt Letzterer ſtarb ſofort Die Großmutter
ſchwebt in Lebensgefahr die übrigen Perſonen ſind ſchwer krauk
dürften jedoch gerettet werden Die ärztliche Kommiſſion konſtatirte
eine Arſenikvergiftung Als muthmaßlicher Attentäter wurde der
81jährige Großvater verhaftet welcher mit den Familienangehörigen
in ſteter Zwietracht lebte

Eine Typhus epidemie herrſcht in Toulon infolge
deſſen bringen die Truppen unter freiem Himmel zu

Die Cholera Von ger Montag mittag ſind
in Trieſt 6 in Fiume eine und in Jſtrien 14 Perſonen an der
Cholera erkrankt

T

Ein neuer Triumph der Elektrizität
Man ſchreibt der Voſſ Z aus San Franzisko 20 Juli

Ja der elektriſche Motor vermag eine leichte Kraft zu erſetzen
und verheißt die Treibkraft der Zukunft zu liefern, ſagte mir
geſtern der Leiter der neuen Elektric Motor Geſellſchaft die
ſoeben in San Franzisko ihre Wirkſamkeit begonnen und deren
Anſtalt ich zum erſtenmal beſuchte Vor 3 Wochen wurde eine
kleine Maſchine nicht größer als ein Cigarrenkiſtchen nach San
Franzisko gebracht und die Wunder die dieſelbe verrichtete ge
nügten um in wenigen Tagen die Bildung einer Aktiengeſellſchaft
mit großem Kapital behufs Einführung des neuen Apparats zu
erzielen Derſelbe beſteht aus 2 Magneten zu beiden Seiten
einer ſich umdrehenden Armatur durch welche der elektriſche
Strom führt und dies bildet nebſt dem kleinen Rad auf dem
der Gurt ſich dreht den ganzen Apparat Mittels des Gurts
wird derſelbe mit der Maſchine in Verbindung geſetzt die er zu
treiben beſtimmt iſt und die Kraft durch einen Hebel geregelt
Einfachheit kennzeichnet durchweg den neuen Triebapparat und
der bloße Anblick deſſelben ohne die Wirkungen zu beobachten
genügt nicht um ſich einen Begriff von ſeiner Leiſtungskraft zu
machen An Kraft überſteigt der Motor nicht die einer gewöhnlichen Maſchine von einer Pferdekraft allein durch Je
quemlichkeit Reinlichkeit und Sparſamkeit läßt er dieſelbe weit
hinter ſich Der Motor findet vorläufig hier Verwendung in
mehreren Handſchuhfabriken Schuhfagbriken großen Schneiwerkſtätten Gegen 100 Motoren ſind bis o von der Ge

e neue Erfindungonders der Ertrag des ſellſchaft vertheilt worden und ſobald ſichRaden hier wird eingebürgert haben wird ſie für den angeſtrengten



äArbeiterin die die Nähmaſchine vom frühen Morgen bis zur

nicht im Betriebe iſt Derjenige der mit Hilfe des Motors ar

für richtig befunden zu haben

Handarbeiter eine große Wohlthat bedeuten und manche Fabrik

Feierabendſtunde hat unabläſſig treten müſſen wird dieſe Er
rungenſchaft für die Kleininduſtrie mit Freuden begrüßen

Die Einfachheit der Maſchine ermöglicht ihre Anwendung fürdie verſchiedenſten Zwecke und verurſocht dem Abnehmer nur eine

geringe Ausgabe Jeder Apparat kommt der Geſellſchaft ſelbſt
auf 10 Dollars oder 42 M zu ſtehen und die Betriebſetzung
auf 75 Cents oder 3 M den Mongt Fabriken Privathäuſern
und ſonſtigen Abnehmern wird der Apparat von der Geſellſchaft
leihweiſe geſtellt und für 2 Dollar oder 8 M per Monat im
Betrieb erhalten Der Geſellſchaft verbleiben ſomit 1 Dollars
monatlicher Ueberſchuß für die Maſchine und bei ſolcher Billigkeit
werden in kurzem ein paar Tauſend Motoren vertheilt ſein und
die Einführung derſelben in Privathäuſer und Fabriken ſo all

emein werden wie der Fernſprecher Für letzteren wird in San
Franzisko gerade die doppelte Miethe pro Monat 4 Dollars
und außerdem noch Spezialgebühren in Anrechnung gebracht
Dem in einer Fabrik oder einem Privathauſe aufgeſtellten
Apparat wird die bewegende elektriſche Kraft mittels Drahtleitung
zugeſührt und von jeder Leitung können 300 Motoren bedient
werden Auch viele Privathäuſer haben dieſelben eingeführt
ferner Zahnärzte die damit die Zähne der Patienten um ſo
ſchneller und regelmäßiger behandeln und füllen können Kolonial
waarenhandlungen zum Betrieb ihrer großen Kaffeemüblen undDruckereien für Betrieb kleinerer Preſſen Eine beſondere Vor

richtung am Motor Apparat ermöglicht überdies die Regelung
der Betriebsgeſchwindigkeit derart daß die Maſchine nach Wunſch
ſchnell oder langſam bewegt werden kann Nähmaſchinen können
ſo ſchnell oder langſam mittels des Motors arbeiten daß in
einer Minute ein paar Tauſend oder blos ein paar Dutzend
Stiche gemacht werden

Gefahr bei Handhabung des Apparats iſt nicht zu befürchten
da der elektriſche Strom nie unterbrochen oder die Elektrizität
durch den Verbindungsdrabt abgeleitet wird ſobald die Maſchine

beitet braucht keine elektriſchen Schläge zu gewärtigen höchſtens
nur wenn der ganze Apparat auf einmal zerbrechen ſollte
allein die feſte Form und Einfaſſung deſſelben läßt einen ſolchen
Zufall nicht befürchten Jede Macſchine die nicht mehr als einer
Pferdekraft bedarf kann ohne Schwierigkeit von dem neuen
Motor betrieben werden Jn e wo Arbeiter ihre Lei
ſtungen nach dem Stück berechnen werden den Arbeitern un
mittelbar die Motoren miethweiſe geſtellt und ſie vermögen mit
Hilfe derſelben ohne Ermüdung weit mehr zu leiſten als der ge
ſchickteſte Nähmaſchinenarbeiter Ohne Frage wird die neue Er

dung in weiteſten Kreiſen Anklang und Einführung und dieſes
neue San Franziskoer Syſtem der Vertheilung der Motorkraſt
in Diſtrikten gleich dem Fernſprecher allerorten Nachahmung
finden Jedenfalls haben wir es hier wieder mit einer epoche
machenden Erfindung einem neuen Triumph der Elektrizität
zu thun

Vereine und Verſammlungen
Verbandstag der Thüringer Gewerbevereine

Bericht der Saale Zeitung
r Altenburg 22 Aug

Motto Uns allen das weiß jedermann
Hilft weder Biehl noch Ackermann
Nur eignes Wiſſen eigne Kraft
Dem Handwerk goldnen Boden ſchafft

Der Jnnung hilft kein Reichsſtatut
Wenns nicht der feſte Wille thut
Was ſichre Hand vermag und kann
Macht heute erſt den rechten Mann

Auf ergangene Einladung hatten ſich ſchon geſtern zahlreiche
Vertreter der Thüringiſchen Gewerbevereine zu dem vom 21 bis
23 d hier ſtattfindenden Verbandstage eingefunden

Es ſind aus Anlaß der Landesausſtellung verſchiedene Kon
greſſe nach hier einberufen dieſer Verbandstag jedoch hatte einer
vor Jahresfriſt getroffenen Beſtimmung gemäß hier ſtattzufinden
Nachdem geſtern abend eine Vorverſammlung ſtattgefunden wurde
heute vormittag die Hauptverſammlung in dem feſtlich geſchmück
ten Saale des Preuß Hofes durch den Verbandsvorſitzenden
Hrn Kfm Max Wagner eröffnet Derſelbe hieß die An
weſenden willkommen und dankte dem Vertreter der hohen Staats
regierung ſowie dem Herrn Oberbürgermeiſter für ihr Erſcheinen
welches bekunde daß Staat und Stadt regen Antheil an den Be
ſtrebungen der Gewerbevereine nehmen Schließlich erſtattete
Redner den Jahresbericht über die Thätigkeit des Verbandes
Dieſem folgte Berichterſtattung der einzelnen Vereine Der Vor
ſitzende des Gewerbevereins Ohrdruf erklärte bei der von ihm
vorgenommenen Prüfung der Verbands Jahresrechnnung dieſelbe

Hiernach ergriff Hr Prof Flemming Altenburg das Wort
zu einem Vortrag über Die Herbergen zur Heimath und ihre
Bedeutung und legte den Jnnungen die Pflege derſelben be
ſonders ans Herz damit im Herbergsweſen wieder Zuſtände wie
ſie in den 40er Jahren herrſchten einkehren möchten Die Ver
W mlung ſprach dem Vortragenden für das Gehörte ihren Dank
aus

Des weiteren wurde ein Antrag des Gewerbevereins Greußen
Der Verbandsvorſitzende hat eine Liſte zu führen über Redner

welche bereit ſind gegen Erſtattung der Reiſekoſten in Vereinen
des Verbandes Vorträge zu halten, angenommen ebenſo ein An
trag des Gewerbevereins Altenburg
des 8 6 des Verbandsſtatuts betr den Vorſtand Ein weiterer
Antrag betr Einführung obligatoriſchen Fortbildungs
ſchulunterrichts wurde vertagt

Als nächſter Vorort wurde Weida gewählt Der Verſammlung
folgte ein gemeinſchaftliches Mittageſſen und ſpäter ein Sommer
feſt Morgen findet eine Beſichtigung der Landesausſtellung ſtatt

Zu dem Verbandstage waren auch vom Gewerbeverein Halle
Gäſte erſchienen
h

vagaren und Produktenberichte

Zucker
Magdeburger Börſe

0 r 21 Aug 23 Augrann ated men etallzucker I D e 2Kryſtallzucker II s r eKornzucker 96 20 50 20 90 20,50 20 90

Nachprod 88 92
19,20 19,50 16 20 10,50

do Rend 25 16,40 17 20 16,40 17,20
Tendenz am 23 Aug Ruht

21 Aug 23 Augin Brodraffinade 27 00 M 27 00 M
in Brodraſſinade 26 50 26 50rod Melis

Gem Mells I 24 5 25 00 I 24 75 25 00
Tendenz am 23 Aug Ruhig

Magdeburger Börſe vom 23 Auguſt

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Augnſt 11 46 kez 1 17 Br
ember 10 95 Br 10 90 beztober Dez 20 90 Br 10 82 G

Januar März bez u 11 00 BrTendenz Geſchäftslos
Die Aeilteſten der Kaufmannſchaft

dParts 23 Aug Telegr Rohzucker 889 ruhig loco 28weiche 8 100 kg pr Jug 31,60 pr Sept

Rohzuder 11 ruhig

Aug h Fres Sept 27
bis Fres

pr Loco 21,08 Durchſchnitterr ver dieſen Mon bis

38,7 bis 39,0 bis 38,9 bez per Okt Nov 39 1 bis 39,3 bis 389,2 bez per
Nov Dez 39 0 bis 39 2 dis 36 1 vez Dez Jan bis bez ber Jan

40,4 bis 40,5 bez Spiritus per 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco

Definitive Abänderung 30 68 M

London 29 Ang Telegr der Nr 12 12 nom Rüben
nirifugal Cuba

Antwerpen 21

Kaffee
Hamburg 23 Aug Telegr Kaffee ruhiger Umſatz 6900 Sack

Petroleum
Berlin 23 Aug Amt Zeſtſt Raffinirtes Standard white per 100kg m Faß in Poſten von Wo Ctr zent geſchäſtsl Gek Ctr Kinninge

Aug Sept bis per pt Olt bis per Okt Nov
e e Aug Telegr Petroleum loco verſtenert Uſance 1

1n a 23 Aug Telegr Feſt Standard wölte loco ,85
Br 6,25 Gd pr Aug 6,20 Gd pr Sept Dez 40 Gd

Bremen 23 Ang Telegr Schlußdericht Standard white loco
à 6,30 Br HöherAutwerpen 23 Aug Telegr Schlußberlcht Raffinirt Type welß

loco 18 dez 152 Br pr Sept 157 dez 16 Br pr Okt 16 bez
15 Br pr Sept Dez 16 bez 16 Br Steigend

Spiritus
Berlin 23 Ang UAmll Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine feſt und höher Gek 60,000 L Lündigungspr 38 7
bez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 38 8 per dieſen Mon 38,6
388 dis 38,5 per Aug Sept 38,6 bis 38,8 bis 38,5 bez per Sept Okt

Febr bis bez per Febr März bis dez per April Mat
ohne Faß 37,4 dis 37,3 bis bez ab Speicher bis bez

Magdeburg 28 Aug Kartoffelſptritus für 10,000 Lite r Proz loco
ohne Faß 39,50 40,00 Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 23 Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritus
niedriger Loco ohne Faß 38,50 bis 40,00 Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde 40 50 Gd

Pagdeburg 21 Aug Hermann Walther Wochenbericht
Das Spiritus geſchäft bewegte ſich auch in der abgelaufenen in denlbarengſten Grenzen S nachdem Nachfrage und Angebot überwog ſtellten ſich

die Preiſe etwas höher oder niedriger doch iſt im Allgemeinen die Stimmung
als feſt zu bezeichnen Der Preisgaug in bevorſtehender Betriebszeit wird
led glich von dem Beginn der Brennereien abhängen Tritt ſolcher ſpät ein
ſo ſind die alten Vorräthe welche jetzt ſchon erheblich zuſammenrücken verbraucht
und es wird dann nur mit der neuen Produltion zu rechnen ſein welche allem
Anſcheine nach hinter der vorjährigen zurückbleiben wird Bei zeitigem Be
ginn würde aber ſelbſt ein mähiges in die neue Betriebezeit genommenes
Lager auf die Meinung drücken und einer Preisbeſſerung ſehr hinderlich ſein
Kartoffelſpiritus daſeiend war amtlich notirt von 39,60 40,60 M
ab Speicher Kahn oder Bahn wurde bei freier Vorhaltung der Gebinde 50
Pfg mehr bezahlt

Letpzig 23 Aug Per 10,000 Lt Proz ohne Faß loco 38,30 Gd
Wenig verändert

Poſen 23 Aug Telegr Loco ohne Faß 37 00 pr Aug 37,40
t 37,40 pr Oit 37,00 pr Nov Dez 36 60 Gekünd 5000 Liter

ehauptet
Breslan 23 Aug Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Aug

Sept 37,50 pr Sept Okt 37,80 pr Nov Dez 37,50
Stettin 23 Aug Telegr Feſt loco 39,20 pr Aug Sept

28,70 pr Cept Okt 38,80 pr Okt Nov 33,90
Hamburg 23 Aug Telegr Still pr Aug 248 Brpr Sept Okt 25 Br per Okt Nov 25 Br per Nov Dez 252 Br
Paris 23 Aug Telegr Matt pr Aug 47 50 pr Sept 46,50

per Sept Dez 44,00 pr Jan April 42,50
Getreide

Berltin 21 Aug Marktpreite nach Ermittl des kgl Poltz Präſid
Weizen guter 16,80 17,10 mittel 16,00 76,80 geringer 15,20
15,50 M Roggen guter 12,80 183,60 mittel 12,40 13,20 geringer
12,60 12,80 M Gerſte gute 17,50 18,00 mittel 14 ,80 15,80 M
geringe 12,00 12,50 M Haſer guter 15,60 16,00 M mittel 13,70 14,10
geringer 11,80 14,20 M per 100 Kkg

Magdeburg 22 Aug Gebr Friedeberg Landweizen 160 165
Weißweizen neuer glatter engl Welzen 152 157 Rauhweizen

Roggen 128 134 Ehevalkergerſte 185 160 Landgerſte

Stettin 28 Aug Telegr Wetzen feſt loco 152,00 bis 165,0
pr Aug Sept 164,60 pr Okt Nov 165 00 Rougen feſt
bis 126 00 pr Sept Okt 126,50 Okt Nov 129 ,00

Köln 23 Aug Telegr Weizen loco hleſiger 18,25 fremder 19,00
pr Nov 17,70 pr März Roggen loco hleſiger 14,50 pr Nov 13,40
per März 1380 Hafer loco 13 75

Bresiau 23 Ang Telegr Welzen pr Aug
Sept Okt 130,00 pr Okt Nov 132,00 pr Nov Dez 133,90

Hamburg 23 Aug Telegr Weizen loco feſt holſtein loco 160,00
bis 172,00 M Roggen loco cuhig mecklenburg loco 136,00 146,00 ruſſiſcher
loco ruhig 102,00 105,00 M Hafer ſtill Gerſte ſtill

Delſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 23 Aug Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 ſ Gekünd

Ctr Winterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Term behaupt
Gekündigt 200 Centner Kündigungspreis M Loco mit Faß M
ohne Faß 42,05 Durchſchnittspr per dieſen Monat bis

per Aug per Aug Sept per Sept Okt 42 6 bis
per Okt Nov 42 08 ver Nov Dez 43,00 per Dez Jan Jan
Februar bez per April Mat 43,9 bis 44 0 Leinöl per 100 kg
loco LiekerungKöln 23 Aug Telegr Rüböl loco 23,00 pr Aug
pr Okt 22,60 pr Mai 23,20

Stettin 23 Ang Telegr Rüböl unverändert pr Auguſt 42,00
pr Sept Okt 42,00 M
Breslau 23 Aug Telegr Rüböl pr Sept Okt 42,25 M pr

April Mai MHamburg 23 Aug Telegr Rüböt ruhig loco 40
Parts 23 Aug Telegr Rüböl ruhig pr Aug 51,25 pr Sept

51,75 pr Sept Dez 52,00 pr Jan April 53,50

Hülſenfenchte
Berlin 21 t nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſengelbe zum Kochen 20 36 Speilſebohnen weiße 20 40 Linſen

Berlin 283 Aug Amtl Feſtſt Mats per 1000 kg Loco feſt
Termine Gekündigt 000 Ctr Kündigungspr 110 0 M Loco 111
115 M nach Qualität abgel Kündigungsſcheine Durchſchnittspr

M per dieſen Monat 110,00 nom per Aug Sept
per Sept Okt 111 0 per Okt Nov per Nov Dez

M Türkiſcher M bez Amerikaniſcher M bez Erbſene a Kochwaare 1650,9 200,0 Futterwaare 137 142 M nach
ualitätWien 23 Aug Telegr Mais pr JnniJult Gd Br prJultAug 6,60 Gd 70 Br pr MaiJuni 7,05 Gd 7,10 Br

Peſt 23 Aug Telegr Mais pr Aug Gd Br pr1887 6,83 GEd 6,85 Br Kohlraps pr Aug Sept 9 à O
London 23 Aug Telegr Mais ſtetig Bohnen Erb

en un

Roggen pr

bis

Mehr
Berltn 21 Aug Amtl Feſtſt Roggenwehl Nr u 1 pr 100k

unverſteuert inel Sack Still Gekündigt Centner Kündtgungsprels
Durchſchnittspr pr dieſen Monat 17 85 bis 12,60 bisver Aug Sept 17 85 bis 17 80 bez per Sept Oit 17 85 bis 17 860

bez per Okt ov 17 85 bez per Nov Dez 17 99 bis bez per Dez
Jan bez pr Jan Febr bez pr April Mai 18 45 bezBerlin 21 Aug Weizenmehl Nr 00 23,00 21,50 er O 21 60
19,50 Roggenmehl Nr 0 und 1 18,00 17,50 bez do ſeine Marken
Nr 0 und 1 19 25 18 00 bez per 100 brutto incl Sack Roggen
mehl Nr 0 1 M höher als Nr O und 1

Parts 21 Aug Telegr Mehl 12 Marques feſt pr Aug51,60 pr Sept 51,90 pr Sept Dez 52,30 pr Nov Febr 53,00 k
London 23 Aug Telegr Mehl ſh theurer

Butter Eier Fleiſch
Berlin 21 Aug Ermittl d kgl Pol Präſ Rindſlelſch von der Keule

1,10 1,50 do Bauchfleiſch 0,90 20 Schweinefleiſch 1,00 1 50
Kalbfleiſch 1,00 1,60 Hammelſleiſch 06 1,20 M Butter 1,80 2,60 M
per 1 kg Eier 60 Stüch 2,00 3,30 M

Kartoffeln
Berlin 21 Aug Marktpr nach Ermittl des kgl Poltz Präſid

Kartoffeln 2,50 5, 0 M pr 100 kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 21 Aug Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 g

incl Sack Termine ruhig Gek 400 Ctr Kündigungspr 16 05 M Loco
16,40 per dieſen Monat 16,40 Br abgelaufene Aumeldungen vom 1 d

per Sept Okt 16 40 Br Gd

Telegr Rüdenzucer Sofort 27 recsg Welt e Fres Se Bier do N

loco 122,00

verkauft Durchſchnittspreis pr Aug Sept 16,40 Br
Okt Nov Gd per Nov Dez

per April Mai Br 16 60 Gd Trockene Kartoffelſtärke

Kündigun dieſen Mon 16,80 Br abAnmelbintgen von 1 d veriauft S ver gerigspr 77 M Loco 16,40 M

t 16 Von u Br r Sept Br per Oktgep per W Br per Apri Mai u Br 16 60
bez Feuchte Kartofſelſtärke per 100 Kg brutto incl Sack Ter
mine Gekündigt Etr Kündigungspreis M

per dieſen Monat M
Stroh Heu

Berlin 21 Aug Warktpyr nach Ermittl d kgl Pollz Präſ Richt
ſtroh 5,25 6,50 M Heu 4,09 6,70 M

Metalle Kohle
Breslau 23 Aug Telegr Zink umſatzlosv Glasgow 23 Aug Telegr erſt Mixed numbers warrants

39 ſh 8 dNu ſerdam 23 Aug Telegr Bancazinn 60
London 21 Aug Zinn 95 Lſirl Kupfer 80eſ Lſtrl Zint 18

Lſtrl Blei engl 13 137 Lſtrl ſpan 127 Lſtrl

Berliner Börſe vom 23 Auguſt
t nd ausländiſche Fonds Z Oberſchl E gr 101,20 Gm 8 Sogar S J ar ics 40 das

Deutſche Reichsanleihe 106,70 bzS hreuß donf St Ainl 18555 c

3 do Rechte Oder Ufere tat 132 4 Thüringer Fl 108,20 Gräm Anleihe 1 S 4 Böhmiſche Nordb Gold 101,70 S
Ioſo Ldſch Centr Pfdbr 101 80 5 DuxBodenb II 85,50 bz
zij do do 100,00 8 do ixx 168,20 baen hre en a e etS do do l ab Wö ahtss Waſch Lage
3 do III rzb à 110 ab 98,75 G Lemb Czernow ſt efr 75,60 3

5 m Sei iPr Cirb Pfdb r do Ergänzung 392,00 bzs
4 3 D B V r 6 do Goldprior 101,80 bzBe e ea v n mbhdo do X 100,00 s er 777do div Ser 100 rz 191,90 G
Südd Boden Kredit 102,50

do

Ungariſche on
49 D r Pfd arden 102,40 g8

o

do Godo Oſtbahn I Em 31,40 bz

e e c

40 Meiningen 191 50 do do I Em 104 20 6Ruſſ Boden Kredit 38,90 CharkowAzow 103,25 8
do Eentr Bd Pf 95 ,40 b Jwangor Dombrw 98,50 bzG

Oeſt 88,90 Kurst Kiew 103,49 65do SilberRente 69,90 MoscoRjäſan 99,50 bzB
4 Heſt GoldRente 97,80 bz do Swmolenst 102,30
so Ungar PapierRente 27,40 bz n 100,75 G4 h Üngar GoldRente 87,89 z NikolaiOblg 91,90 zJtalieniſche Rente 12040 B SchujaJwanowo
5 Rumänier 101,75 bzG Südweſtbahn 90,30 bzG5 o u r 1872 Warſchau Wien Iy 104,10 d
5 o Ruſſ Anl 1877 102,50 d do V 104,10 bzG4 J do 1880 87,70 be 3 Gr u Staatsb Obl 30,75 v
5 9 do et 79 Transkautaſiſche Eſb Obl 71,50 bzG
e t j o vank und Induſtrie Aktien

Ruſſ Gold Rente 1888 113,40 z Aachen Diskonto

In vud ausl EiſenbahnStamm n o zu Stamm Prior Akticn DistontoKommnandit 208,75 d
AachenMaſtricht 52,80 b Deutſche Bant 159,10 ba
Berlin Dresden 22,00 bz6 do Genoſſenſchaftsbaut 158,59 B
Bresl Schw Frelb do Hyp 2B Berlin 602 100,75 GBuſchtiehrader Lit B 729,52 bz6 do do Meiningen 400/0 95 50 bzB
Galiz KarlLudw 72 bz Dresdener Bank i28,70 ba

78,60 bzG
Gotthardbahn 102,25 bzSee Rudolfbahn ger Kredit Auſtalt 173,25 bz

MainzLudwigshafen
a Privatbanuk 118,75 G

Mitteldeutſche Kred Bauk 90,00 B
aMarienburgMlawka Heſter KreditAnſtalt 44,00Mecklenburg 163,89 bz Relcheban i 120,90 8

Pordh Erſurter abgeſt 40,09 bzB Sächſiſche Bank 119,25Oſtpreuß Südbahn 80,25 Schleſ Bant Verein 105,99 v
FjaſchtMorczanst gar 102 50 b Weimariſche Bank 67,10 G
Ruſſiſche Südweſtbahn 67,30 b Admiralsgartenbad Akt 609,75 bzG

erlin Dresden 59,00 Eröllwitzer Papierfabrit 192,00
J Marienb Mlawka 108,25 Deſjauer Gas 205,00 v
Z Oſtpr Südbahn Us,50 v ſche Maſchinen 206,00 B
S Saalbahn 94,59 B rahütte 63,75 bzBWeimarGera 90,60 bzG PhönixBergwerk Lit A 55,40 bzB

do 16,75 GDortmunder Union
Bochumer Gußſtahl

örd Hütt V donv 37,50 b
lauziger Zucker 76,90 b

Körhisdorfer Zucker 108,50 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

Verſchiedene 49 Prior
abgeſtempellt zum Bezug 103,40 G

v 35 Konſols

97,00 bzG

i Ma Sächſ Th Br W St A 172,50 GVon Mart gg o St Prior 172,50 G
4 do V Sächſ Maſch Hartinann 110,00 G
4 do VII 103,20 G do Sticmaſchinen4 do VIII 103,50 z Beitzer Maſchinen 182,90 bzG
4 gorkhen 13388 0 Wechſero Nor n4 BerlinAnhalt a Amſterdam 100 fl 8 T43 Ber lin Dresden gr 105,25 G Brüſſ Antw 100 r 8 T
4 Berl Hamb III k London 1 Lſtrl 8 T4u Brl Ptsd Mgd D 108,00 h Paris 400 fr 8 T

Wien öſt W 100 fl 8 T 161,7010 50 h4 BerlinStettin gar 103,50 bzG Petersb 100 S R 3 W öelee
42/ Braunſchw Eiſenb 107,50 bzG

S G 103n J 1 50 Bank Diskonto
4 Köln Minden IV 203,29 bzG Berlin Wechſel 3 Lombard 4
4 do VI 103,40 bzG Amſterd 2 Brüſſel 2 London 2
4 do VII 103,40 bzG Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

gab alen a 108 25 G Gold Silber und Banknoten
4 do 1873 108,40 8 Souvereigus 20,33 bz4i do Leipzig A 104,60 Engl Banknoten 20,43 bz4 do do B 109,25 630 20Franks Stücke 16,17 ba8 do Wittenberge Dollars
4 Mainz Ludw g k Jmperials n4 do 1878 konv 103,10 G ranz Banknoten 80,85 B
4 do 1874 ſterr do 161,80 bz4 Niederſch Märk I 103,25 B Ruſſ do 197,20 b

Leipziger Börſe vom 23 Auguſt

Weißer Zucker nd Nr prBe Okt Jan 33,30 pr Jan April 24,00

ne

per 100 kg brutto incl Sack Termine ruhig Gekündigt Centn er

l Kgl Sächſ M ſ Kgl Sächf Xhlrz Renten Anl 2222 94,90 b Staatsanl 67 ab 59 6500 194,80 G
z do 005 9290 b Landrentenbr 99,75 Gz do 500 94 90 95 45 Mansf w 1882 100,75 Gdo 500 94,90 b 4 do 101,50 GThlr Em i87 v3 Siaatsanl 1855 100 98,50 G 4 Hyz Stadtobls84 106 40 b

do 1847 500 101 1066 do 1876 105,50 G
84 z 57 m 104,80 G z Am Lando eHöl te o
Div Eiſenb St Akt Dw96 tag burn eitz 196,50 G 5 Halleſche StraßenB 127,40 G
165 AuſſigTeplitz 282,00 G 13 Malzf Schteud 206 ,59 P

e n Se centBu o a v 48 1000 g do Stamm 149,00 G
7 DuxBodenbach 135,50 G 7 KetteElbſ Geſ Akt 100,99 G
6 FranzJoſ B 52 e 91,00 P ger eBr V St 174Eiſenb St P U 165 do St Prior 174,00 P

Altenbur e 182,50 GJl Dux do e St 2 e Ausl Eiſ P HObl
7 506 AuſſigTeylt 103,85 GBank u Cred lkt 7 m e 7 ane O 0i ehe VBiſctlehr ia Ab62/ Leipziger Bank 140,75 G do r
215 de Vist Geſelſch 101,908 r Woderea n Le
die Sächſ Pant Uts so W en ar 8006

Seare Bont nene g7es o 1871 108 507 Zwigauer 109,00 a Wa GrazKöflacher 81,09 G

e en e15 Cröllw Papterſabr 193,00 2 rege du Gold 10000
do Schuldverſchr i ö Gold 107,90 Gs DorſtewigRattm 90,76 G 6 GBragTurnau 90 00

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

am

Näl

C
frei
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